
 

FD 3.3 Beratung und Förderung 
Romy Nickel, Tel. 3322 
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen 

 
 

1 

 
 

Friedberg, 21.07.2023 
 
 
 

 
 
 

 
Zusammenfassung zum Treffen der Steuerungsgruppe am 
21.07.2023   
 
Teilnehmende: 
Andrea Rosenberger, Chantal Francisco de Sousa, Susanne Martin-Ploner 
Ute Wilhelm, Henrike Strauch, Romy Nickel 
 
 
 
Begrüßung  
 
Gestaltung des Übergangs von der jetzigen Netzwerkkoordinatorin zu ihrer 
Nachfolge und Rolle der Steuerungsgruppe 
 
Die Steuerungsgruppe wird auch nach dem Wechsel eine tragende, steuernde Rolle 
im Netzwerk ausüben. Die erarbeiteten Kenntnisse durch diverse Prozesse sind 
Grundlage der weiteren Arbeit. Veränderungen stehen die TN positiv gegenüber. 
Auch in Zukunft wollen alle das Netzwerk strukturell und inhaltlich mitgestalten. 
Leitbild und Sozialraumstruktur gelten als grundlegende Pfeiler der bisherigen 
Arbeit. Anpassungen und Veränderungen an dieser Basis können nur 
gemeinschaftlich und im dialogischen Prozess vorgenommen werden. 
 
Für die Übergangszeit werden in allen Netzwerkgruppen schon jetzt Termine 
festgelegt, um dem Gesamtnetzwerk einen festen und sicheren Rahmen zu bieten, 
in den sich die neue Kollegin/der Kollege gut einarbeiten und orientieren kann. 
 
Zukünftige Termine im Netzwerk 
Termine der Steuerungsgruppe 
Montag, 13. November 2023 (10-12 Uhr) – Raum 108 
Montag, 15. Januar 2024 (14-16 Uhr) – evtl. in Räumen der Diakonie 
Montag, 15. April 2024 (14-16 Uhr) – evtl. in den Räumen der Lebenshilfe 
 
Die weiteren Termine für den Netzwerkknoten „Frühe Hilfen im KIKS UP Bad 
Nauheim“ wird Chantal Francisco des Sousa mit dem Netzwerk vereinbaren und 
Rückmeldung geben, um sie auf der Website des Wetteraukreises einzustellen. 
 
Die weiteren Termine der „Netzwerkknoten Frühe Hilfen Ost“ (Nidda und 
Umgebung, Rund um Büdingen) wird Henrike Strauch vereinbaren und 
zurückmelden. 
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Der „Netzwerkknoten Frühe Hilfen Süd“ trifft sich erneut am 06. September, 
sodass die weiteren Termine dann vereinbart werden können. 
 
Der „Netzwerkknoten Wetterau Nord“ trifft sich ab 05. September und kann 
Termine festlegen. 
 
Dem Netzwerkknoten „Rund um Friedberg“ werden zwei Terminvorschläge 
unterbreitet. 
 
Das Netzwerk(e)forum trifft sich am 26. Juli von 14.00-16.00 Uhr im PaMuKi in 
Ortenberg.  
Dort werden die nächsten Termine zu vereinbaren sein und das weitere Vorgehen 
zum nächsten Fachtag besprochen werden. 
Einen Vorschlag hat die Steuerungsgruppe dazu erarbeitet. Die inhaltliche 
Umsetzung müsste im Netzwerk(e)forum diskutiert werden. 
 
Vorschlag Fachtag 2023 
Der diesjährige Fachtag am 20. November fällt aus. 
Das Netzwerk(e)forum hatte schon im Mai darauf hingewiesen, dass die 
Organisation eines Fachtages ohne Koordinatorin im Wetteraukreis nicht 
durchzuführen ist. 
Im Netzwerkknoten Süd und Ost wurde noch an verschiedenen Überlegungen 
festgehalten. 
Im Süden war der Wunsch entstanden, eine Veranstaltung für alle 
Netzwerkgruppen zu organisieren, um gegenseitig voneinander zu erfahren. 
Im Netzwerkknoten Ost war in der letzten Sitzung am 18. Juli die Idee entstanden, 
einen gemeinsamen Netzwerketag am 20. November zu veranstalten, zudem eine 
externe Moderatorin (Frau Nickel sollte Anke Lingnau-Carduck anfragen) 
eingeladen wird, die das Kennenlernen der neuen Netzwerkkoordination und der 
Netzwerkgruppen unter systemischen Gesichtspunkten unterstützt. 
 
Die Steuerungsgruppe schlägt stattdessen vor: 
Dieser Termin soll auf den 15. Februar (möglichst im Plenarsaal) verschoben und 
der Fachtag 2023 ausgesetzt werden. 
Bis dahin hat die neue Netzwerkkoordination einen Überblick über die einzelnen 
Netzwerkgruppen gewonnen. Diese stellen ihre Arbeit, ihre Schwerpunkte an 
diesem Tag auf kreative Weise in guter Atmosphäre vor. Ein Markt der 
Möglichkeiten würde die vielfältigen Angebote im Wetteraukreis repräsentieren. Ein 
gemeinsames Essen sollte den Netzwerktag abrunden. 
Frau Nickel wird sich darum kümmern, ob der Plenarsaal dann frei ist und die 
Dezernentin informieren. Alle weiteren organisatorischen Maßnahmen (Anmeldung, 
Verköstigung, Moderation etc.) müssen zeitnah erfolgen. 
 
Antrag Bundesförderung Frühe Hilfen 2024 
Frau Nickel wird auf bisheriger Grundlage den Antrag (Frist 1.10.2023) stellen, 
sobald das neue digitale Antragsformular zur Verfügung steht. 
 
Planungsstand „Familiensprechstunde in Kinderarztpraxen“ 
Ein Vorab-Gespräch zwischen Frau Particke (Vertreterin der 
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Gesundheitsfachkräfte) und Herrn Dr. Brunnemann hat in dessen Praxis 
stattgefunden. 
Der Vorschlag wurde erarbeitet, alle Kinderärzte und FamHebs/FGKiKP zu einem 
Austausch und Kennenlernen einzuladen. 
Ziel: Information über das Konzept „Familiensprechstunde in Kinderarztpraxen“, 
weitere mögliche Formate der Zusammenarbeit zwischen Kinder- und Jugendhilfe 
und Gesundheitswesen in der Wetterau. 
Termin Mittwoch, 13. September 2023 14-16 Uhr im Café Jost in Bad Nauheim. 
Mitglieder der Steuerungsgruppe sind dazu recht herzlich eingeladen.  
 
Verschiedenes 
Die Gelder für die offenen Familientreffs nach den Richtlinien des Wetteraukreises 
wurden in allen Netzwerkknoten entschieden. 
Netzwerknoten „Frühe Hilfen Wetterau Nord“: 
Butzbach: dasgute.Haus in Kooperation mit dem Ev. Familienzentrum der 
Markusgemeinde (Schillerstraße) 12.000€, Wölfersheim: Ev. Familienzentrum 
Wölfersheim 3.000€ 
Netzwerkknoten „Frühe Hilfen im KIKS UP Bad Nauheim“: 
Müfaz 10.000€, E.vA. 3.000€, DKSB OV Friedberg/Bad Nauheim 2.000€ 
Netzwerkknoten „Rund um Friedberg“ 
Ev. Familienzentrum Friedberg 6.000€ 
DKSB OV Friedberg/Bad Nauheim 6.000€ 
Stadtteiltreff Seewiese 3.000€ - neues Konzept muss noch vorgelegt werden. 
Netzwerkknoten „Frühe Hilfen Süd“ 
Ev. Familienzentrum B3 4.500€ 
FamZ Quellenpark 2.500€ 
Zwergencafé in der Kita Löwenburg 1.000€ 
Müze Karben 4.500€ 
AWO Bad Vilbel 2.500€, sofern ein Konzept für einen offenen Familientreff 
vorgelegt wird. Die Angebote von Wellcome sollen nicht weiter bezuschusst 
werden, weil sie dem Gebot der Kostenfreiheit nicht entsprechen. 
Sollte kein Antrag für einen offenen Familientreff vorgelegt werden, erhält Müze 
die überschüssigen 2.500€ 
Frühe Hilfen Ost (Nidda und Umgebung und Rund um Büdingen) 
Ev. Familienzentrum Dorftreff Mitte Nidda Wallernhausen 7.500€ 
Familienzentrum Planet Zukunft 7.500€ 
PaMuKi 7.500€ 
Offener Treff in der Kita Sonnenhügel 2.000€ 
 
Erste Anträge wurden beschieden und ausbezahlt. 
Alle anderen sollen bis zum 20. September erledigt sein. 
Die Gelder, die im Netzwerk Frühe Hilfen Ost nicht verausgabt werden, können im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit (Beklebung eines Ford-Transit) als Werbeträger 
für die Frühen Hilfen eingesetzt werden. 
 
Diskussion um den Kreistagsbeschluss zur Unterstützung des Notmütterruf. 
Frau Nickel wird sich zur weiteren Abstimmung mit Frau Schestakoff in Verbindung 
setzen, da sich Herr Weber ab nächste Woche in Urlaub befindet. 
 
 


